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Choose Player

SuperMario
just a lonely soldier

Peach
The Princess

Yoshi
The Loyal Dinosaur

Luigi
The Brother

(Super)Maria Miyamoto
The Mother

(Super)Kapitalism Miyamoto
The (Unknown) Father

Bowser & The Koopa Troopas
The Enemy & His turtle Army

The Controller & his Choir
How can a Pad have so much Joy?

..And other Friends, bad guys & Items:
Toad, Wario, Pikachu, Son Goku, Link, hello_Kitty, Star, Mushroom, a lot of Mushrooms, Flower, google, but 

not facebook.
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Choose Difficulty

easy

Medium

Hard
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Vorlevel

Bobby Vinton – Mr. Lonely.

Zeitlupe.

Ein Regal voll mit Plüschsupermarios.

Hinter den Plüschsupermarios, noch mehr Plüschsupermarios.

Mütter laufen durchs Bild mit Kindern an ihren Händen, die sich nach 

SuperMario in Plüsch umdrehen, einige zeigen auf sie, einige nicht. Aber jedes 

von ihnen fixiert nur einen SuperMario. Das Bild wird enger, es geht langsam, 

wirklich langsam, auf die SuperMarios zu. Nur noch kopflose Blazer und 

Cocktailkleider zeitlupen durchs Bild, blonde Zöpfe und Fussballcaps. Dann 

sind es nur noch die Unterarme dieser Mütter, die sich zum Schritt auf- und 

abschwingen, die gepunkteten Schleifchen der kleinen Mädchen, die dazu 

wippen. Bis. bis schliesslich nur noch ein einziger PlüschSuperMario im Bild 

ist. Ganz Ganz nah.
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Im Festsaal von Peach's Schloss.

//.. und auf Einmal ist da jetzt der echte SuperMario. Und er hält sich ein 

Blatt Papier an die Schläfe, auf das eine Pistole gemalt ist.

SuperMario:

Und dann?

//P e n g ! 

//Black.
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Level One
Miyamoto's Wohnküche.

//Maria Miyamoto in einer wirklich tollen Schürze. Sie ist allein in der Küche 

und wäscht ab, kocht, trocknet, schellt mit den Tellern und so weiter.

Radio:

Es ist mal wieder ein wunderschöner Tag in Tokio2d. Bei angenehmen 

zweiundzwanzig Grad drängen sich die Massen wieder in die U-Bahnen. Shibuya 

ist ein Meer aus Schlipsen und Aktenkoffern, die Wellen tanzen zum Takt der 

high heels und des Klackern der Ampeln, die wie jeden Tag freundlich den 

Blinden den Weg weisen. Und Auch Starbucks kann sich nicht über kalten 

Kaffee beklagen. Genau. //Jingle// Ja, genau. Es ist wieder Montag. Heute der 

sechste September.  Es ist Acht Uhr Vierunddreissig und jetzt gibt es wie 

gewohnt die Nachrichten mit Moeko Kitada, aber vorher noch wie immer einen 

Zuschauergruss: 

Heute, wirklich. heute, da bring ich mich um.

//Es klingelt an der Tür.

Maria:

Schatz! Machst du mal auf?

//keine Antwort.

Maria:
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SuperMario?

//Keine Antwort.

Maria:

Hmpf.

//Maria mit Messer geht zur Tür, öffnet sie.

Maria:

Ach, du bist es. Komm rein.

Peach:

Hallo, Frau Miyamoto. Wie geht es Ihnen heute?

Maria:

Ausgezeichnet. Schönes Kleid! 

//Ja. Maria hat Recht. Peach hat ein ausserordentlich schönes Kleid an. Es zu 

beschreiben wäre sinnlos. Stell dir das allerschönste Kleid vor. Ja? Und 

jetzt noch. Jetzt n o c h ein bisschen schöner. So ausserordentlich schön ist 

es. So ausserordentlich schön.

Peach:

Vielen Dank, Frau Miyamoto.

Maria:

Wie immer, meine Liebe, wie immer.

//Allerdings. Wie immer.
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Maria:

Was gibt es denn? Wieso siehst du aufeinmal so bedrückt aus?

Peach:

Ach, wissen sie, frau miyamoto. Um ehrlich zu sein. 

Maria:

Hai? Sprich. Ist etwas geschehen?

Peach:

HM. Hai. Es ist tatsächlich etwas geschehen.

Maria:

Und was ist es diesmal? Was hat er diesmal angestellt?

Peach:

Es ist nicht so wild, Frau Miyamoto, wirklich. Es ist nur so, dass.

Maria:

Hai, was?

Peach:

Es ist nur so, dass SuperMario seit 3 Wochen nicht mehr in der Schule war und.

Maria:

was sagst du da?

Peach:

Hai, es stimmt. Er war seit drei Wochen nicht mehr in der Schule. Also genau 
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seit dem ersten Tag nach den Sommerferien. Also. er war noch gar nicht in der 

Schule.

Maria:

Um Himmels Willen. SuperMario!!!! Komm da mal jetzt her!

//Keine Antwort.

Maria:

Aufderstelle!! DUSELWUSEL!!!!

//Keine Antwort.

Maria:

Na wird’s bald, Superheldchen?

//genau, immer noch keine Antwort.

Maria:

S U P E R M A R I O!! Du zweidimensionaler Giftzwerg. Verdammter Mist! Komm da 

jetzt mal her, hab ich gesagt! h a b  i C H  G E S A G T!

//K E I N E  A N T W O R T ! ! ! ! !

Maria:

Grrrrrrrrrrrrrrrrrrrr!

Peach:

Frau Miyamoto, ich bitte Sie.
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Maria:

DU hältst dich da raus!

Peach:

Ich habe wirklich ein schönes Kleid.

Maria:

Jetzt reicht es mir aber. Klopf! Klopf! Aha? Machst die Tür also nicht auf? 

Dann muss ich sie wohl selber aufmachen. Aha? Abgeschlossen. Na dann muss 

ich. Dann muss ich. Dann muss ich sie halt eintreten!

Peach:

Frau Miyamoto, nicht!

//Zu spät. Die Tür bummst in den Raum und wird durch Säcke voll mit Pet-

Flaschen zurückgefedert, so dass sie im hohen Bogen durch die Wohnküche 

fliegt und sich auf einen Stuhl am Esstisch setzt, wo für SuperMario schon das 

Frühstück bereit steht. Guten Apetit, Tür.

Peach:

Guten Apetit, Tür.

//Eine grosse Rauchwolke kommt den beiden Damen entgegen. Sie husten, 

wedeln sich den Qualm vom Gesicht und halten sich Schürze und kleid vor den 

Mund. Allmählich verzieht sich der Rauch und Konturen in diesem Raum 

schärfen sich. Der Raum ist. Ja, wie ist der Raum denn? Ja, ohne Umschweife. Es 

ist eine Müllhalde. Aber recyclingfähig. Der Fussboden und überall da, wo man 

etwas abstellen kann, sind Pet-Flaschen, die aus Müllbeuteln herausluken 

oder aus anderen, grösseren PET-Flaschen herausluken. Wie kann der Junge 

sich nur ständig über Geldsorgen beklagen, wenn er doch soviel 
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Polyethylenterephthalatisches Gold in seinem Zimmer hat.

Maria:

Mein Gott, wieso muss sich dieser Junge eigentlich ständig Geld bei mir borgen, 

wenn er so viel polyethaethazeughalt! hier rumstehen hat. Wie sieht das hier 

aus? Mein Gott. Mein Gott.

Peach:

Mein Gott.

//Mein Gott. Was ist da nur los? Das Bett. Fangen wir mit dem Bett an. Es ist 

bezogen. Schüsseln und Styroporbecher mit Nudelsuppenresten stehen 

darauf. Von oben könnte es aussehen wie ein Herz. Auf dem Kanapee Kunst aus 

Kippenkartons. An den Wänden, Gott sei Dank!

Peach & Maria:

Gott sei Dank!

//sind Plakate. Von seinen Idolen. Iggy Pop, Lionel Messi, Lady Gaga, viel Lady 

Gaga, ein ehemaliger kommunistischer Führer asiatischer Herkunft, dessen 

Name ist

Peach:

Durchgestrichen.

Maria:

Warum denn das?

Peach:

Da steht „diese Zeit wird noch kommen“.
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//und ein Mann in einem Anzug. Ein Mann in einem grauen Anzug in Pin-Up-

Format, sein Gesicht ist ausgeschnitten und hätte er eine Nase, es wäre dieses 

grosse rote Fragezeichen da, dass SuperMario scheinbar da hingeschwungen 

hat. Er trägt einen Schlips mit einem Typen drauf, der sieht aus Wie 

SuperMario, nur zehn oder zwanzig Jahre älter in einem albernen Kostüm. Er 

springt in die Luft und ballt die Faust in seinem Handschuh. Und. Und.

Maria //gegen die Tränen:

Er lächelt.

Peach:

Mit Zähnen.

Maria:

Wo steckt er bloss schon wieder? Wo steckt er bloss.

Peach:

Bitte, Frau Miyamoto. Machen Sie sich keine Sorgen. Er wird schon irgendwo 

sein. Er ist doch immer irgendwo. Immer irgendwo, Frau Miyamoto.

Maria:

Ja, immer irgendwo. Warum kann nicht einmal, nicht einmal irgend „Bei Mama“ 

und wo „zu Hause“ sein? Warum denn nicht?

Peach:

Es ist schon okay. Ich werde ihn suchen gehen.

Maria:

Danke, Peach. Es tut mir Leid, dass.
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Peach:

Hai. Ist schon gut, Frau Miyamoto, ist schon gut. Ich werde Ihn jetzt mal finden, 

okay?

Maria:

Okay.

Peach:

Und sie können hier ja mal ein bisschen aufräumen. Okay?

Maria:

Okay.

Peach:

Auf Wiedersehen, Frau Miyamoto.

//Peach ab.

Maria //so kurz vorm weinen:

Okay.

Radio (Moeko KitadA):

So eben erreicht uns eine Eilmeldung. Bowser, einer der gefährlichsten 

Schurken der Stadt, soll diese Nacht aus dem Gefängnis ausgebrochen sein. Er 

soll mit Hilfe seiner Privatarmee die Wärter überwältigt und seine zelle 

zerstört haben. Bowser wurde bereits mehrfach zu langjährigen haftstrafen 

verurteilt, meistens für die Entführung von Prinzessin Peach und für den 

wiederholten Versuch, die Stadtherrschaft an sich zu reissen. Nichts desto 

trotz warnt die Polizei stark Vor Bowser und stuft ihn auch für Normalbürger 
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als sehr gefährlich ein. Bowser ist eine aufrechtgehende Riesenschildkröte 

mit einer ungefähren Körpergrösse von 2,80m, mit Stacheln auf dem Panzer, 

roten Augenbrauen und einer fiesen, fiesen Fratze. Die Polizei bittet um 

Hinweise. Die Regierung hat ein Kopfgeld von einer Millionen Yen auf Bowser 

ausgesetzt. 

Das waren die Frühnachrichten. Guten Tag, ich bin Moeko Kitada.

Maria //schaltet das Radio aus:

SuperMario.
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Level Two
Auf Den Strassen von Tokio2d.

//Boom! boom! Boooooommmm!!!! Eine Explosion nach der anderen. Koopa Troopas 

fliegen durch die Luft, ihre Panzer feuern wie Granaten exponentiell und f-

von-x-gleich-minus-x-ig durch die Szenerie. Staub- und Aschewolken lassen 

sonst nicht viel vom Geschehen erahnen. Booooommm! 

Luigi:

Ahhhhhhhhh!

a Koopa Troopa:

Uhhhhhhhhhh!

Luigi:

grrrrrrrrmmmllll!

Another koopa Troopa:

Aaarrrgh!

Luigi:

Verdammter Mist! So ne Kacke! Alles muss man alleine machen!

//Bowser appears.

Luigi:

Scheisse! 
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Bowser:

Wieso ist dein Bruder nicht hier?

Luigi:

Wieso bist du nicht im Gefängnis? 

Bowser:

Touché. Wo ist Peach?

Luigi:

Du glaubst doch wohl nicht, dass ich dir das freiwillig erzähle.

Bowser:

Dann prügel ich es eben aus dir heraus! Nimm das!

Luigi:

Argh!

Bowser:

Und das!

Luigi:

whaaaa!

Bowser:

Auf Die F R E S S E !  ! !

Luigi:

aaaaaaaaaaaah!
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Bowser:

Hahaha.

Luigi //wischt sich das Blut mit dem Handrücken aus dem Mundwinkel:

Verdammt.

Wo steckst du bloss, SuperMario?

Die Leiden Des Jungen SuperMario in2D     –      Bonn Park  17



Level Three
Auf einer Bank in Tokio2d.

//Princess Peach sitzt auf einer Bank und umfässt mit Handschuhen ohne 

Finger einen Pappbecher mit heissem Kaffee. Der Wind blässt ihr um die ohren, 

die Sonne ist nun nicht mehr am horizont zu sehen, nur der rote Himmel zeigt 

an, dass die Nacht noch nicht begonnen hat.

Peach:

Mir ist so kalt. Wo steckst du nur? Mir ist so kalt.

//So kalt. Arme Peach. - Oh! Da kommt der Controller & sein Chor.

The Controller & his Choir:

Nach vorne, nach vorne, nach vorne, A, B, X, X, y, L1, L1, start, select. Springen! 

Springen! Wo steckt er bloss, wo steckt er bloss.

//The Controller & His Choir ab.

Peach:

Gleich wird es dunkel. Und ich habe keine Ahnung, wo du steckst. Luigi ist auch 

nicht zu erreichen. Was machst du nur? Ich habe dich überall gesucht. An all 

deinen Lieblingsplätzen. Sogar da, wo ich nicht gerne hingehe. In welcher 

dunklen Ecke hockst du schon wieder? Wirklich. Überall. Und jetzt ist mir 

kalt. Mein Kleid ist durchnässt. Meine Füsse tun weh. Was machst du nur? 

Ich vermisse dich sehr, Mario.

Ich vermisse dich so sehr. Ich vermisse dein albernes Kostüm mit dem grossen M 

auf der Mütze. welcher Mensch kann denn heute noch seinen eigenen 
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Anfangsbuchstaben auf der Mütze tragen, ausser du? Ich vermisse deinen 

Schnurrbart. Niemand kann heute noch einen Schnurrbart tragen, ausser du. 

Ja, du bist eben etwas besonderes. Aber das bin ich auch. Also komm schnell 

her. Ich wünsche mir so sehr, dass du jetzt da hinten am Ende der Strasse 

stehst. Ja, wirklich. Ich wünsche mir so sehr, dass du da hinten stehst und ich 

sehe dich, aber ich bin mir nicht ganz sicher, ob du das tatsächlich bist, denn 

ständig huschen irgendwelche Menschen durch mein Blickfeld und ich kann 

dich nicht richtig angucken. Aber nach einer Weile bin ich mir ganz sicher, 

dass du das bist, der jetzt auf mich zugelaufen kommt. Nicht schnell, ganz 

normal eben. Und Wir müssen immer so doof lächeln, obwohl wir das gar nicht 

wollen und schauen dann nach links zum Ampelmännchen oder in den Himmel, wo 

nicht mal Wolken sind. Und kurz treffen sich unsere Blicke wieder und dann 

müssen wir wieder so dämlich grinsen und dann schauen wir nach rechts zu 

einem Mann, der gerade überhaupt nichts tut oder auf den Boden, wo unsere 

Schuhe sind, die wir eigentlich schon sehr gut kennen. Und dann stehst du 

wirklich vor mir und wir umarmen uns und du weisst ja, wie schnell ich immer 

weine vor Freude, also werde ich weinen und du vielleicht auch, und ich werde 

dir sagen, schluchzend sagen, wie sehr ich dich vermisst habe und du 

vielleicht auch und vielleicht sogar. Vielleicht sogar wirst du mich dann an 

den Schultern nehmen, mich aus der Umarmung lösen, mir in die Augen gucken, 

ganz tief in die Augen gucken und. Und dann. 

Ja, das will ich jetzt haben.

Wo steckst du nur, Mario?

//Eine BassKlarinette setzt sich zu ihr.

Bassklarinette:

Hej mein Kind.

//Keine Antwort.
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Bassklarinette:

Bist wohl traurig, mh?

//Keine Antwort.

Bassklarinette:

Ich bin die Bassklarinette. Aber du kannst mich Nette Klara nennen.

//Endlich, Peach lächelt ein bisschen.

Peach:

Okay.

//Da sind sie ja wieder.

The Controller & his Choir:

Nach hinten, nach hinten, nach hinten, nach hinten. x, x, a, b. Start, Start, 

Select. Wo steckt er bloss, wo steckt er bloss?

//Und da sind sie auch wieder weg.

Bassklarinette:

Kennst du das?

//Bassklarinette fängt an zu singen: 

Tetris Thema A. 

//ja. Das kennt Peach. Sie singt dazu. Ganz leise.
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Peach  //subtitled:

流れてゆく人混みの中
後ろ姿　ずっと見ていた
運命の悪戯で出逢えた　奇蹟を抱きしめて
傷ついてもいい　切なくてもいい

 今だけ信じて

もがいて　描いてゆく　恋物語
見えない明日　綴りながら
孤独に佇む時　傍に居たいの
迷わないように

耳に残る　あなたの声を
瞼とじて　思い出してる
もどかしさに疲れて
　誰かを傷つけるのならば

meanwhile in SuperMario's Zimmer.

Maria //singt mit, räumt auf, mit einem Foto von ihr, Luigi und SuperMario:

優しい笑顔も　胸打つ言葉も
忘れたいけれど

もがいて　描いてゆく　恋物語
始まらずに　終わるのなら
心に　鍵をかける
叶わぬ恋が　目覚めないように

想いを伝えられたら
他には何もいらない
子供みたいに　素直に泣く私を
あなたの手で　目覚めさせて

もがいて　描いてゆく　恋物語
もう一度　声を聴きたい
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届かぬほどに　遠く離れていても
迷わないように

………

Maria & Peach:

見えない明日　綴りながら
孤独に佇む時　傍に居たいの
ふたりいつか　素顔のまま　出逢えたなら

強く抱きしめて?

Bank in Tokio2d.

Peach:

Was machst du nur?

Bassklarinette:

Keine Sorge. Alles wird gut. Von jetzt an wird alles besser. 

Luigi //Ruft:

Peach!

//durch Menschenmassen schleppt sich ein sichtlich schwer verwundeter 

Luigi.

Peach:

Luigi! Was ist passiert?

Luigi:

Ich musste kämpfen. Mal wieder alleine. Ich konnte fliehen.
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Peach:

Wie schrecklich. Mit wem?

Luigi:

Mit Bowser. Wir müssen dich in Sicherheit bringen. Schnell!

Peach:

Aber. Aber der ist doch im Gefängnis!

Luigi:

Nicht mehr. hast du meinen Bruder gesehen?

Peach:

Ich habe keinen Schimmer. Ich bin den ganzen Tag auf der Suche nach ihm. Aber 

ich konnte ihn nicht finden. Ich hab ihn seit den Sommerferien nicht mehr 

gesehen.

Luigi:

Verdammter Mist! Argh!

//Luigi kämpft mit seinen Schmerzen.

Peach:

Was ist? Schnell, wir gehen zu mir. Taxi!

//Ein Taxi fährt vor. Sie steigen ein.

Luigi:

Nein, halt! Da ist es zu gefährlich. Bowser wird dorthin kommen, wenn er nicht 

schon längst da ist.

Die Leiden Des Jungen SuperMario in2D     –      Bonn Park  23



Peach:

Aber wo sollen wir hin?

Luigi //zum Fahrer:

Bringen Sie uns dorthin.

//Luigi gibt dem Fahrer einen Zettel.

Fahrer:

Hai.

Peach:

Aber du bist schwer verletzt. Wir müssen zumindest in ein Krankenhaus.

Luigi:

Ist schon gut.
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//übersetzung vom Lied:

Melody – Love Story:

Through the flood of crowded people

I keep looking at his silhouette

It was possible to play around with fate, to embrace you closely would be a 

miracle

It may be painful, it might hurt

Now we can only believe

Though struggles are depicted in this love story,

And tomorrow spells out invisibly

I won't hesitate to be with you,

I won't be lonely anymore

Your voice remains in my ear

I remember your shape in my closed eyelids

I'm tired of feeling the pain you gave

Your smile and gentle words echo in my heart

I want to forget this

Though struggles are depicted in this love story,

You can finish without starting again

If our hearts stay locked

We won't realize our love

Once you reveal your feelings

I won't need anything else

Honestly, I cried like a child
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While wide awake in your hands

Though struggles are depicted in this love story,

It makes me want to hear to your voice again

I won't hesitate to reach for you even if you're far away

………

And tomorrow spells out invisibly

I won't hesitate to be with you,

If someday the two of us, could honestly be together happily

I'll hold onto you tightly
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Level Four
SuperMarios Albtraum.

//SuperMario sitzt aufrecht in seinem Bett, die Beine noch unter der Decke.  

Ein Fremder steht vor ihm.

SuperMario:

Wer bist du?

???:

Nicht so wichtig.

SuperMario:

Papa?

//??? zieht SuperMario das controllerkabel vom Rücken ab. SuperMario will 

aufschreien, aber er merkt, dass es gar nicht weh tut.

SuperMario:

Was soll das?

???:

Merkst du es immernoch nicht?

SuperMario:

Ich habe sehr wohl gemerkt, dass du, der hier

nichts verloren hat,

hier in meinem Zimmer,
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einfach reinplatzt,

während ich schlafe,

wie ein Mörder oder

ein Einbrecher,

aufjedenfall!

wie jemand, der entweder 

mit mir schlafen oder

mich umbringen will,

obwohl ich mir, wie du

dir denken kannst, das erste 

von dir

nicht wünsche, und

das zweite überhaupt von niemandem, und

mich meines Schlafes raubst,

sei es nur durchs Zugucken,

stehst da,

wie bestellt,

und nicht abgeholt,

dabei mit einer komischen

selbstsicherheit,

als wüsstest du genau, dass du

nicht abgeholt werden würdest.

und dann!

setzt du noch einen drauf!

antwortest auf meine 

sehr sehr!

berechtigte Frage,

Was das hier zu bedeuten hat,

mit,

mit,
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mit,

S C H E I S S E ! ! !

Also!

Muss ich es aus dir rausprügeln

oder was?

???:

Es ist alles anders.

SuperMario:

Wieso entscheiden sich immer alle für Prügel?

???:

SuperMario, man kann den Bedarf an Toilettenpapier nicht steigern. Die Leute 

werden nicht mehr scheissen. Also muss man sich überlegen, wie man sein 

eigenes Toilettenpapier besser verkauft. Es muss neuer sein, besser, sanfter, 

klüger, reissfester, duftender, innovatier, weiblicher, männlicher als alles 

davor gewesene. Man muss das Supertoilettenpapier entwickeln. Aber weisst 

du, dass Supertoilettenpapier, das gibt es schon. Also muss man das 

Ultratoilettenpapier entwickeln. Und dann.

SuperMario:

Und dann?

//??? holt den Hammer raus und zertrümmert damit eine Wand. Man, ist das 

laut. Die Wand ist völlig zerstört und stattdessen ist da jetzt die dritte 

Dimension.

???:

3d.
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SuperMario:

Was?

//Aus der dritten Dimension, also von ganz weit weg, kommt Peach auf 

SuperMario zugelaufen. Sie bewegt sich seltsam, spastisch, möchte man meinen, 

in ihren Händen trägt, zerquetscht sie einen Gameboy. Während sie wild auf 

den Tasten herumdrückt, kniet sie sich zufällig vor SuperMario.

SuperMario:

Peach.

//Er will ihr Haar streicheln, doch dann hat er es in der Hand. Das blonde 

lange Haar, nur eine Perücke. Peach ist kahl. 

SuperMario:

Was ist mit deinen Händen?

//Peach's Hände sind voller Blut. Sie wischt es durch SuperMarios Gesicht 

und sagt

Peach:

私はムムから、私はすぐ死ななければならない出血？

//SuperMario versteht nicht, aber dann hält ??? ihm einen Spiegel vors 

Gesicht. Die Untertitel dieses Satzes haben sich in sein Gesicht geätzt:

Ich blute aus der Mumu, muss ich jetzt sterben?

//SuperMario wacht auf.
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Level Five
Miyamoto's Küche.

Maria:

Ja, immer irgendwo. Warum kann nicht einmal, nicht einmal irgend „Bei Mama“ 

und wo „zu Hause“ sein? Warum denn nicht?

Was macht er denn nur? Wo steckst du bloss? Warum bist du weggelaufen? Wenn 

du nicht mehr Super sein willst, dann sag es doch einfach. 

Dann lass es doch einfach sein.

Das können wir doch machen. Wir gehen einfach zurück in meine Heimat. Nach 

Italien. Wir ziehen in das Haus deiner Grosseltern auf Sizilien. Wir führen 

unseren Familienbetrieb fort. Wein. Ja, du kannst einfach Winzer werden. Der 

beste Winzer in ganz Italien. Dein Grossvater wird dir alles beibringen.

WinzerMario.

Wie wär das? Das wär doch was. 

Nur komm doch einfach zurück. 

Das ist alles die Schuld deines Vaters! Dieser Grössenwahnsinnige! 

SuperMario, Komm zurück!

Und wie in Gottes Namen willst du das schaffen zu überleben? Ich habe doch 

deine Talktabletten. Ohne die kannst du doch gar nicht sprechen. 

Wenn er doch nur mehr reden würde. Dann könnte er sich ein Brötchen kaufen. 

Oder irgendwas. SuperMario. Wo steckst du?

...
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Level Six
Im   iStore.  

SuperMario:

Ich hätte gern ihr bestes Produkt.

iVerkäuferin:

Das da kostet am meisten. iSuicide. Probieren Sie es doch mal aus. Hier macht 

man es an.

SuperMario:

Boah.

iVerkäuferin:

is gut, odeR?

SuperMario:

Hai, aber ich sacke schon ein bisschen ein.

iVerKäuferin:

Hai, das ist normal. Wir empfehlen unseren Kunden deshalb, iSuicide im Paket mit 

iSuccess und iAmArtist.

SuperMario:

Darf ichs mal ausprobieren?

iVerkäuferin:

Hai.
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SuperMario:

Hai, das ist schon besser. Ich kaufe es.

iVerkäuferin:

Gut. Viel Spass damit. Auf wiedersehen.

SuperMario:

Hai. Auf Wiedersehen. komm Yoshi.

//Ein Taxi fährt vorbei.
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Level Seven
Im Taxi.

Luigi:

Das ist die Bar. Los, wir steigen aus. Lassen Sie uns hier raus.

..

..

Hej!

Wo fahren Sie hin? Lassen Sie uns hier raus, bitte!

//Der Taxifahrer knüppelt mit einem Knüppel Luigi eins auf die Zwölf. Der 

verliert das Bewusstsein.

Peach:

Was machen Sie da?

//Der Taxifahrer knüppelt jetzt auch Peach nieder.

Taxifahrer //in sein Funkgerät:

Wir sind auf dem Weg.

Funkgerät (BowseR):

Wunderbar.
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Level Eight
auf einem Dach in Belgrad2d.

SuperMario (liest):

iSuicide. Sie werden nie mehr aufstehen wollen, solange die Sonne noch scheint und wenn sie 

dann im Dunkeln aufstehen, werden Sie sich stehts beschweren darüber, dass es schon dunkel 

ist.

iSuicide. Why not die soon?

//Eine Zeitungsseite weht SuperMario ins Gesicht und bleibt da sitzen.

SuperMario:

Ah!

Yoshi:

... ! ! !

SuperMario:

Ich soll die Zeitung umdrehen?

..

Was?

Peach wurde entführt?

Von Bowser? 

Aber der ist doch im Gefängnis?

Verdammter Kack. Was machen wir denn nur? Scheisse!

Yoshi:

...
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SuperMario:

Ich hab Angst.

Yoshi:

...

SuperMario:

Ich hab's satt.

Yoshi:

... ?

SuperMario:

Wirklich. Ich hab's satt. Wieso wird immer meine Prinzessin entführt? Wieso 

muss immer ich sie retten? Warum bin ich hier eigentlich der Held? Damals, im 

Sportunterricht, da konnte ich ganz gut rennen und springen. Rennen und 

springen. Ja, hoch und weit! Und das ist also der Grund, warum ich hier der 

Superheld bin? Ist das nicht ein bisschen albern? Rennen und springen. Hoch 

und weit. Ich hätte Sportler werden können, auf Olympiaden fahren, lässige 

Trikots anziehen und mit den heissesten Sportjournalistinnen schlafen. Im 

olympischen Dorf. Mit meiner Bronzemedaille um den Hals.

Yoshi:

... Du bist ein Idiot.

SuperMario:

Nein, ich meine das ernst. Ich habe zum Beispiel eine Menge Freunde in Europa, 

du kennst einige von ihnen. Die rufen mich an und einige kommen mich sogar 

besuchen und sie fragen immer das gleiche: 
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„Wo sind die Automaten, an denen man getragene Höschen kaufen kann? Gibt es 

wirklich quadratische Wassermelonen? Stimmt es, dass in Tokio2d überall 

geschminkte Jugendliche völlig zugedrogt auf der Strasse rumliegen? Ist es 

wirklich wahr, dass ihr Frauenwrestling in Dessous veranstaltet und das die 

besten von ihnen Transsexuelle sind? Und geht es bei euch echt nur um SEX?

S E I D  I H R  W I R K L I C H  S O  B E S C H E U E R T?“

Und weisst du was ich darauf immer antworte, Yoshi? Keine Ahnung! Ich habe 

keinen blassen Schimmer!

Die haben da dieses Arte im Fernsehen und japanische Pornos im Internet. Und 

diese beiden Viecher wissen scheinbar viel mehr als ich über meine Stadt. Ich 

frage mich jedes Mal: Was hat das mit mir zu tun? Ich hab das noch nie gesehen. 

Ich bin mein ganzes Leben in dieser Stadt und ich habe keine Ahnung, wovon die 

eigentlich sprechen. Ich habe keinen blassen Schimmer! Verstehst du, Yoshi? 

Gibt es das wirklich? Ich weiss es nicht. Aber ich habe Lust es herauszufinden. 

Grosse Lust. Denn das klingt viel aufregender als alles, was ich bisher 

gemacht habe. Rennen und springen. Hoch und weit. Ich habe es satt!

Yoshi:

... Du bist ein Idiot. Dann lass es doch sein.

SuperMario:

Guck mal, auf der Rückseite, da ist ein Interview mit Pikachu.

Yoshi:

...............................................

SuperMario:

Jetzt guck nicht so. Guck mal so, hier in diese Zeitung, Da ist ein Foto von 
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Pikachu und ein Interview mit ihm. Scheinbar hat er ein neues Buch heraus 

gebracht.

Yoshi:

... hmpf.

SuperMario //liest vor:

Moeko Kitada: 

Sie sind noch immer Idealist?

Pikachu (alle Pikachurepliken in Pikachusprache, folgendes sind die 

Untertitel):

Ich habe das Gefühl, wir müssen das gesellschaftliche System neu erschaffen. 

Dazu brauchen wir eine Perspektive und starke Prinzipien. Das hat etwas mit 

Mythen zu tun.

//Im Studio. Helle Scheinwerfer, Kabel und Kopfhörer, Kameras und Kaffee. 

Pikachu sitzt in einem roten, stilechten Sessel und raucht eine Zigarette.

Moeko Kitada:

Wann wussten Sie, dass sie Schriftsteller werden wollten?

Pikachu:

Wie Sie vielleicht wissen, war ich für eine lange Zeit mit meinem Herrchen Ash 

unterwegs und ich hatte das Privileg, nicht in so einem beengenden Ball 

gefangen zu sein. Aber irgendwann hatte ich genug vom Kämpferdasein und ich 

verabschiedete mich aus der Welt der Fights. Ich habe dann sieben Jahre lang 

einen Jazzclub geführt. Ich hatte so viel zu tun, ich konnte an nichts anderes 

denken als den Jazzclub. Bis ich eines Tages, es war im April 1978, auf die Idee 
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kam zu schreiben. Ich kaufte mir einen Füllfederhalter und Manuskriptpapier 

und begann damit. Meist am frühen Morgen, nach dem ich den Club geschlossen 

hatte. Zuvor habe ich nie geschrieben. Aber ich habe viele Bücher gelesen, 

sehr viele, als Teenager, in meinen Zwanzigern. „Die Brüder Karamasow“ 

dreimal, „Krieg und Frieden“ dreimal. Ich bin noch niemandem begegnet, der so 

viel gelesen hat wie ich. Ich bin verrückt nach Büchern.

Moeko Kitada:

Ihr Roman spielt im Jahre 1984. Aber es ist eine irreale Vergangenheit, die so 

nie stattgefunden hat. Warum haben Sie keinen Science-Fiction-Roman 

geschrieben, der in der Zukunft spielt?

Pikachu:

Ich mag Science-Fiction nicht. In Science-Fiction-Filmen ist die Welt dunkel, es 

regnet dauernd, und die Leute tragen komische Kleider.

Moeko Kitada:

Die männliche Hauptefigur ihres Romans ist ein junger Schriftsteller, so wie 

Sie es 1984 waren.

Pikachu:

Tengo ist fünf Jahre jünger, als ich es 1984 war. Das ist ein grosser 

Unterschied. Ich war 1968/69 an der Uni, das waren auch in Japan Jahre der 

Revolution und der Gegenkultur. Tengo hat diesen ganzen Umbruch verpasst.

Moeko Kitada:

In einer ihrer Geschichten können Katzen sprechen, das Übernatürliche spielt 

eine grosse Rolle bei Ihnen.
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Pikachu:

Wenn eine Geschichte gut ist, freuen sich die Leute, egal wo auf der Welt. Aber 

Leser in Asien und in Europa lesen mich auf sehr unterschiedliche Weise. 

Europäer und Amerikaner wollen eine geschichte rational verstehen. 

Asiatische Leser sind eher unlogisch, ich meine, sie akzeptieren eine 

Geschichte so, wie sie ist.

Moeko Kitada:

Tun sich Asiaten auch leichter mit Gewalt in ihren Büchern?

Pikachu:

Ja, ich schreibe auch über fürchterliche Dinge, Gewalt, Sex, Vergewaltigung. 

Um die guten Seiten suchen zu können, muss ich über die schlimmen Sachen 

schreiben. Das eine geht nicht ohne das andere.

Moeko Kitada:

Japanische Feuilletonisten bekritteln (?) sie allerdings immer noch. Können 

Sie sich diese Feindschaft erklären?

Pikachu:

Ich weiss nicht warum sie meine Bücher nicht mögen, Vielleicht, weil ich mich 

nicht angepasst habe, ich habe von Anfang an geschrieben, was ich schreiben 

wollte. Ich war der böse Bube. Dieser Umstand war ja mit ein Grund, warum ich 

damals aus Japan in die USA gegangen bin.

Moeko Kitada:

Sind sie mit Ihren Büchern inzwischen zufrieden?

Pikachu:

Mit diesem bin ich es. Aber ich will noch bessere Bücher schreiben. Als ich 35 
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oder 40 war, dachte ich, ich kann unzählige Bücher schreiben. Heute nicht 

mehr. Vielleicht noch zwei oder drei. Dazu muss ich stark sein. Und ich will, 

grössere, tiefere Bücher schreiben. Ich bin ehrgeizig, das ist gut für einen 

Schriftsteller. Wisesn Sie, damals, als es so weit war, dass ich vom Schreiben 

leben konnte, habe ich mein Glück kaum fassen können. Ich will Schriftsteller 

bleiben, bis ich sterbe.

//Auf dem Dach in Belgrad2d.

SuperMario:

Yoshi?

Yoshi:

...?

SuperMario:

Sag mal ganz ehrlich.

Yoshi.

... .

SuperMario:

Glaubst du, ich bin ein Idealist?

Yoshi:

... hm.

SuperMario:

Ja. Du hast Recht. Ich bin ein Idiot. Es tut mir Leid, Yoshi. 
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Yoshi:

... .

Supermario:

Vielleicht sollten wir jetzt aufbrechen und die Prinzessin retten.

Yoshi:

... !
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Level Nine
In Bowser's Turm.

Luigi:

Du Schwein! Lass sie frei!

Bowser:

Niemals.

Luigi:

Ich bleib dafür auch hier.

Bowser:

Ich behalte euch einfach beide.

Luigi:

Du verdammtes.

Bowser:

Und jetzt sag mir. Wo ist dein verkackter Bruder?

Peach:

Luigi, nicht!

Bowser:

Halt's Maul da drüben!

Luigi:
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Keine Sorge. Ich kann überhaupt nichts erzählen, weil ich nicht weiss, wo er 

ist.

Bowser:

Wirklich nicht? Zu schade. 

Luigi:

Was?

Bowser:

Zu schade um deine K N I E ! ! Los, holt das Werkzeug.

Koopa Troopa:

Ay, Sir.

Peach:

Luigi!

Bowser:

Wunderbar. Soso. Wo waren wir? Ach ja. Deine Knie. Für deine Knie nehmen wir 

den guten alten Hammer. Stumpf und spitz. Das sind zwei völlig verschiedene 

Schmerzen. Du wirst überrascht sein.

Luigi:

Du.

Bowser:

Rechts oder links?

Luigi:
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Du verdammtes!

Bowser:

Gut. Dann such ich aus.

Luigi:

AHHHHHHHHHHHHHHHHHH!

Bowser:

Na? Wie ist stumpf? Das zuckt ja noch!

Luigi:

whaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa!

Peach:

Luigi!

Bowser:

Und wie ist spitz?

Luigi:

Scheisse.

Bowser:

Wo ist SuperMario?

Luigi:

Ich hab keine Ahnung!

Bowser:
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Hm. Gut. Dann. Holt den Augenausstecher. Wir werden schon noch sehen, nicht 

wahr, Luigi? Wir werden schon noch sehen.
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Level Ten
SuperMario's Erinnerung.

Peach:

Komischer Film.

SuperMario :

Ja. 

PEACH:

Ist noch Popcorn da?

SuperMario :

kapitalismus.

Peach:

was?

SuperMario:

Keine Ahnung.

Peach:

Denkst du an deinen Vater?

SuperMario:

Ja. Da ist noch popcorn.

..

..
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Peach:

ist dir mal aufgefallen, dass in filmen die darsteller nie ihre autos 

abschliessen, wenn sie aussteigen?

SuperMario:

ja! ja, und wenn sie cabrios fahren, dass verdeck immer offen lassen und die,  

die cabrios fahren meistens leute sind, die beim wegfahren es immer eilig 

haben, so wie undercovercops oder verbrecher?

Peach:

ja! und wenn leute in filmen taxis fahren, sie nie bezahlen und wenn sie 

bezahlen, dann immer am fenster des fahrers und dann der taxifahrer 

immernoch einen sehr sehr wichtigen hinweis für ein haufen trinkgeld 

springen lässt? da, jetzt zum beispiel.

SuperMario:

Ja.

Peach:

sie ist ja ganz hübsch.

SuperMario :

du bist ja ganz hübsch.

Peach:

was?

SuperMario :

entschuldige.
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Peach:

ist schon okay. danke.

//Die Erinnerung endet und wir sehen einen SuperMario auf seinem treuen 

Yoshi sitzend, die Mütze tief im Gesicht und er blickt vom Ortsausgangschild 

von Belgrad2d von einem Hügel hinunter auf Tokio2d. Lasergeschosse 

erhellen wie Blitze kurzweilig und farbenfroh den Nachthimmel Tokio2ds. 

Rauch- und Aschewolken vestärken den Effekt. Zusammengestürzte Gebäude, 

eingeworfene Schaufenster, Verkehrsunfälle und Verletzte auf offener 

Strasse. Ein missbrauchtes Tokio2D im Vollneonschein.

SuperMario:

Wär ich doch niemals weggegangen.
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Level Eleven
Bei Miyamoto's

Maria:

Wie kann man nur so frech sein? Du wirst nie erfahren, wie es ist, wenn man sich 

als Mutter Sorgen um sein Kind macht. Du wirst es einfach nie erleben. Das ist 

doch nicht fair. Ich will ja nur, dass du es wenigstens einmal versuchst.

Aber warum denn nicht? Warum denn nicht?

Wieso kann nicht einmal „irgend“ „bei Mama“ und „wo“ „zu Hause“ sein?
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Level Twelve
Level 1: Auf den Strassen von Tokio2d.

Musik: SuperMario Theme.

//Noch drei Leben  ( )♥♥♥

SuperMario:

Wo sollen wir nur anfangen?

Yoshi:

... .

SuperMario:

Was? Ich geb dir erstmal eine halbe Talktablette.

Yoshi:

Vielleicht sollten wir dir erstmal einen Pilz suchen.

SuperMario:

Du hast Recht. Wenn ich einen Pilz habe, bin ich gross und nicht so leicht zu 

besiegen.

Yoshi:

Und dann müssen Wir zu Bowsers Turm.

SuperMario:

Gut. So machen wir das.
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//Und aufeinmal steht da The Controller & His Choir.

The Controller & His Choir:

Aha! 

SuperMario:

Oh nein. Nicht du.

The Controller & His Choir:

Da bist du ja endlich! Wo hast du nur gesteckt? Du kannst doch nicht einfach 

so abhauen. Das geht doch nicht! Hast du mal an uns gedacht? Hast du mal an 

deine Mutter gedacht? Und an Peach? Peach ist jetzt in den Fängen von Bowser 

und du machst hier Urlaub oder was? Ich hoffe, du bist gut erholt, denn jetzt 

werden wir dir mal zeigen wo es langgeht. Und was heisst hier überhaupt „oh 

nein“? Nicht wir? Was willst du uns damit sagen?

Los! Nach vorne, nach vorne, nach vorne, nach vorne! Spring! Spring! Spring! 

Schneller, Superheldchen, Schneller!

//Dieser Controller und sein Chor gehören zu SuperMario. Sie sind diese 

Knöpfe, sie geben diese Befehle und SuperMario kann nicht anders, als zu 

gehorchen. Und Solange er auf Yoshi sitzt, hat der auch keine Wahl.

SuperMario:

Tut mir Leid, Yoshi.

Yoshi:

Sie haben ja irgendwie Recht. Wir sollten uns beeilen.

The Controller & His Choir:
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Vorsicht! Da! Koopa Troopas! Los, los, los! Nach vorne, nach vorne, renn, renn, 

und SPRINGEN! SPRING! SPRIng! COMBO! LOS! Und immer rauf da! los! Vorsicht! 

Spring, spring! Nach hinten, nach hinten! Vorsicht, SchildkrötenPanzer! 

Ducken! Verdammt, Ducken!

Scheisse! Du Idiot! Jetzt bist du gestorben!

//Noch zwei Leben ( )♥♥

SuperMArio:

Argh.

The Controller & His Choir:

Oh nein! Verdammt, du Depp! Jetzt müssen wir das Level von vorne. Man, Los! 

Nach vorne, nach vorne! Renn! S C H N E L L E R ! ! 

//Nachdem SuperMario nun ein Leben verloren hat, muss er das Level wieder 

von vorne anfangen. Aber Dieses Mal macht er es besser. Er besiegt die bösen 

Schildkröten von Bowser und schreitet voran.

Yoshi:

Da ist eine Fragezeichenbox!

The Controller & His Choir:

Ja, Genau! Gut gemacht, Yoshi! Los, Hin da, nach vorne, nach vorne, nach vorne 

und jetzt spring! Höher! Spring! Gegen die Box! Du machst das doch nicht zum 

ersten Mal! Zwanzig Jahre und Millionen Boxen hast du angesprungen und 

jetzt stellst du dich so an! Wieso müssen wir uns mit dir Flasche verdammt 

nochmal so rumschlagen? Spring, verdammt! Spring! Ja! Los! Spring!

Yoshi:

Die Leiden Des Jungen SuperMario in2D     –      Bonn Park  53



Hör nicht auf ihn.

SuperMario:

Und wie soll das gehen? Nicht auf ihn hören?

Yoshi:

Spring einfach!

SuperMario:

Okay. Mit aller Kraft.

The Controller & His Choir:

Los! Spring! Spring! höher, höher! Spring, spring! Höher, höher! Und jetzt 

nochmal! Mit aller Kraft! DREI, ZWO, EINS: S P R I N G !

Na Endlich!

//NA endlich! Er hat es geschafft. Aus der Box kommt ein Pilz gesprungen. Aber 

vorsicht! Er schliddert weg! Los, SuperMario!

The Controller & His Choir:

Los SuperMario! Hinterher! Nach vorne, nach vorne, renn renn! SCHNELLEr, 

verdammt! Schneller! Was machst du da? Nach vorne!

SuperMario:

OH nein!

The Controller & His Choir:

OH nein! DU Vollidiot!

//Was machst du da nur? Der Pilz ist ganz gemütlich den Hang runtergefallen.
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The Controller & His Choir:

Grrr! Grrr! Grrrrrrrrrrrrrrr! Dieser Junge ist zu nichts zu gebrauchen!

Was soll man da machen? Los, was stehst du da so rum! Nach vorne, nach vorne, 

X, x, x, b, y, b, a, L1, L1, Start, Select, Nach vorne, schneller, schneller, 

schneller!

SuperMario:

Verdammter Kack. Ich. Man. Scheisse.

Yoshi:

Ist schon gut. Los, weiter.

SuperMario:

Okay.

The Controller & His Choir:

Nach vorne, nach vorne, immer nach vorne! Sring! Spring! Nach vorne, nach 

vorne, x, x, a, b! X, x, a, b! Mach sie platt! Raufspringen! X, x, a, b! Spring spring 

spring!

//SuperMario ist am Ende dieses Levels. Und nun steht ihm Der Endgegner 

dieses Levels gegenüber.

SuperMario:

Verdammt, ist der gross!

Endgegner:

Verdammt, bist du klein.
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The Controller & His Choir:

Verdammt, wir haben keine Chance. Renn, SuperMario, Renn! Zurück, zurück, 

zurück!

Endgegner:

Halt! Kämpfe! Los! kommst du jetzt her!

Yoshi:

Ich kenne eine Abkürzung zu Bowsers Turm durch die Kanalisation! Schnell! Da 

vorne ist es!

The Controller & His Choir:

Gut! Los, renn renn, zurück, zurück! Spring! Spring! Und rein da! 

SuperMario:

Geschafft.

Level 2: In der Kanalisation.

Musik: SuperMario Underground Theme.

The Controller & His Choir:

Ih gitt! Wie das hier stinkt! Ekelhaft! Ih! Los! Schnell! Wir müssen weiter und 

schnleunigst hier raus! Also renn, renn, renn, nach vorne, nach vorne, nach 

vorne!

Da! eine FragezeichenBox! Spring da gegen! Los! Spring! Vielleicht ist da ein 

Pilz drin.

//Pling!
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The Controller & His Choir:

Pling? 

SuperMario:

Verdammt. Das ist nur ne Münze. Was soll ich denn jetzt mit ner münze?

The Controller & His Choir:

Na was schon? Wenn wir 100 davon haben, bekommen wir ein Leben! Das war schon 

immer so! Bist du denn jetzt total bescheuert?

SuperMario:

Ja, 100. Wenn wir 100 davon haben.

Yoshi:

Los, weiter.

//Ein ganzes Rudel Koopa Troopas und anderer böser Gestalten kommen wie 

Perlen auf einer Kette aufgereiht auf unsere Helden zu.

SuperMario:

Scheisse!

The Controller & His Choir:

Verdammt!

Yoshi:

Ich kenne hier einen Trick. Spring auf die Box!

The Controller & his Choir:

Los! Einen Schritt zurück! Nach vorne gucken! Springen und gleichzeitig nach 
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vorne, x, a, b! 

Yoshi:

Und jetzt nochmal hochspringen, so gut du kannst!

The Controller & His Choir:

DREI, ZWO, EINS: S P R I N G !

//Geschafft! Yoshi hatte Recht! Da, wo nichts zu sein schien, hat SuperMario 

jetzt eine unsichtbare Box angesprungen. Aus ihr kommt im hohen Bogen ein 

Stern herausgeflogen.

The Controller & His Choir: 

Vermassel es nicht nochmal!

Hols dir, Tiger! Spring! Nach vorne! Spring!

//Ja, er hat den Stern. Jetzt hat SuperMario wieder eine echte Chance. So ein 

Stern macht für kurze Zeit unbesiegbar und man bekommt so ein magisches 

Scheinen und blinken um seinen eigenen Körper, der für jeden tödlich ist, 

wenn man ihn nur berührt! Und dazu hat der Stern seine ganz eigene Musik.

SuperMario:

Na dann los!

//Supermario nimmt den Stern. 

Musik: SuperMario Starman Theme.

The Controller & His Choir:

Jaaaa! Renn! renn! einfach rennen! nach vorne! Nach vorne! Schneller! 
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Schneller! Rennen! Los!

//Plop, plop, plop, plop! Ein Koopa Troopa nach dem anderen fliegt weg. 

supermario, du machst das gut!

SuperMario:

jaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa!

Yoshi:

Vorsicht!

//SuperMario hat die Zeit nicht im Blick. Genau beim letzten Koopa Troopa, so 

genau einen Schritt vor dem allerletzten Koopa Troopa, endet die Wirkung des 

Sterns. Das Blinken hört auf. Die Musik, einfach aus.

Koopa Troopa:

Boing!

//SuperMario ist tot.

The Controller & His ChoiR:

Was soll man denn dazu noch sagen? Dieser. Mh! Grrrr!

//Das letze Leben ( )♥

The Controller & His Choir:

Wo sind wir?

Yoshi:

Wir sind noch immer in der Kanalisation. Aber scheinbar haben wir Glück und 
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wir wurden in einem fortgeschrittenerem Teil des Levels wiedergeboren, an 

dem wir noch nicht waren.

SuperMario:

Diese Koopa Troopas hätte ich auch nicht nochmal geschafft.

The Controller & His Choir:

Vorsicht! Das gefällt mir nicht. Irgendwas stimmt hier nicht. Nach vorne, aber 

langsam! Nach vorne, aber langsam! L2, l2, X, x, aber ganz sanft!

//Wasstropfen tropfen von der Decke in nasse Pfützen. Es plitscht. Es 

platscht. Das Geräuscht hallt durch die Kanalisation. Die Neonröhren 

flackern unheimlich und machen ein geräusch, das dem sehr ähnlich ist, wenn 

Fliegen in Lampen verbrennen. Irgendetwas stimmt hier nicht.

The Controller & His Choir:

Leise.

//Wario Appears.

The Controller & His Choir:

Ich wusste es doch!

SuperMario:

Was machst du denn hier?

Wario:

Bowser hat mir sehr sehr viel Geld gezahlt, damit ich dich umbringe.

//Es geht gleich zur Sache. Wario und SuperMario kloppen sich, natürlich 
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schreit der Controller und sein Chor SuperMArio ständig an.

The Controller & His Choir:

Vorsicht! Los, ducken, ducken! Springen, springen! Ausweichen! Deckung! Und ne 

linke! L1, L2, Haken, y, b, a, b, x! Combo!

Wario:

Gar nicht so übel, SuperMario. Gar nicht so übel. Jetzt reicht es mir aber. 

Verabschiede dich von der Welt.

//Wario holt einen rote Blume heraus und isst sie auf. Eine rote Blume ist 

noch viel besser als ein Pilz. Er macht nicht nur gross, sondern gibt 

demjenigen auch enorme Feuerkraft. Derjenige, der eine rote Blume isst, kann 

glühend heisse Bälle aus seinen Händen schiessen.

SuperMario:

Das war's.

The Controller & His Choir:

Verdammter Kack!

Wario:

Nimm das!

The Controller & His Choir:

DuCKEN!

//Zu spät. SuperMario steht einfach nur da und erwartet seinen tod. Boom! 

Eine Explosion! Volltreffer.

..
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..

..

Der Rauch hat sich verzogen. Aber was ist das? SuperMario steht noch. Aber 

Yoshi dafür nicht mehr. Er hat sich offenbar in die Schussbahn geschmissen.

SuperMario:

Aber. Yoshi.

Yoshi:

Ist schon gut, Mario. Ich weiss du schaffst das auch alleine.

SuperMario:

Aber. Yoshi. Ich. Es tut mir Leid. alles, was ich gesagt habe in Belgrad. Dass ich 

abgehauen bin. Dass du jetzt da liegst und nicht ich. Das ist alles meine 

Schuld.

Yoshi:

Ist schon gut. Los, geh und befrei die Prinzessin.

//Yoshi stirbt. SuperMario weint. Und kocht vor Wut. 

SuperMario:

Das wirst du bezahlen!

..

Ka..

Me..

ha..

me..

//.. ein Ka-me-ha-me-ha ist eine Technik, die sich SuperMario bei Son Goku, einem 
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Helden aus einer berühmten Zeichentrickserie, abgeschaut hat. Man hält beide 

Hände wie eine Kugel übereinander, um sein Ki – seine Energie – zu bündeln. Und 

mit der letzten Silbe, dem „ha“, feuert man einen kräftigen Energiestrahl ab.

SuperMario:

haaaa!

//Auf ein grosses Boom folgt ein langes Pfeiffgeräusch. Wario hats 

weggeschossen und er fliegt und fliegt und fliegt. Das wars. SuperMario hat 

es geschafft. Es ist vorbei. Ein grosses Holztor öffnet sich. Die Ketten 

klackern. Und da steht sie..

SuperMario:

Peach!

Peach:

Oh Mario!

//SuperMario bewegt sich langsam auf Peach zu. Er umarmt sie zärtlich.

SuperMario:

Peach! Endlich. Es tut mir so Leid. Ich weiss nicht, was ich mir dabei gedacht 

habe. Ich hätte nicht weggehen dürfen. Als ich weg war, da musste ich immerzu 

an dich denken. Ich weiss auch nicht, ich habe irgendwie nicht den Mut. Aber ich 

will dir doch nur sagen, dass. Nur sagen, dass.

..

weisst du, Peach. Ich habe viele viele Briefe geschrieben. An dich. Ich habe sie 

nie abgeschickt. Da stehen so Sachen drin. Du wirst lachen.

Und Ich. Und Ich habe so alberne Bilder gemalt. Immer das gleiche. Ein mann, 

eine Frau, ein Kind mit Zöpfen. Ein Haus, eine Wiese und eine Blume. Und der mann 
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und die Frau halten sich ihre Hände. Die Sonne im Bildeck scheint und lacht 

durch ihre Sonnenbrille. Und manchmal, da küssen sich die Beiden. 

Es tut mir so Leid.

Ich werde nie wieder fortgehen. Ich werde immer bei dir sein. Und ich werde dir 

jetzt und immer sagen, dass. nur sagen, dass.

..

Ich will jetzt mit dir ins Kino gehen. auf der stelle! Weisst du, in Belgrad, da 

habe ich einen Film mit Yoshi gesehen und da musste ich wieder an dich denken, 

weil, weisst du, da hat der Hauptdarsteller sein Auto mit einer Fernbedienung 

abgeschlossen. Mit einer Fernbedienung! Und da ist mir aufgefallen, dass in 

allen Filmen immer der gleiche Ton kommt, wenn man ein Auto mit einer 

Fernbedienung abschliesst. Biep, biep. Es macht immer biep, biep. Komisch, oder? 

Ich habe noch nie irgendwo gesehen, dass ein Auto biep, biep macht, wenn es 

jemand mit einer Fernbedienung abschliesst. Es macht eher so klack. Ich 

wollte es dir sofort erzählen, aber du warst ja nicht da. Ich meine, ich war ja 

nicht da.

Peach, es klingt vielleicht doof, aber. Ich will dir nur sagen, dass. Nur sagen, 

dass.

..

Peach, I herz U.

//SuperMario will Peach küssen. Doch dann verwandelt sich Peach mit einer 

Explosion in ein Monster und hüpft in drei grossen sätzen weg.

SuperMario:

Aber.

The Controller & His Choir:

Los. Weiter! doch erstmal: Beerdige Yoshi. Beerdigen, graben, graben, graben, 

beerdigen, gra... Sieh doch! Da drüben! Da ist der Turm! Bowsers Turm! Los, grab 
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schneller! a, b, x, y! Welcher Knopf war nochmal Graben? Mist!
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Level Thirteen
Final Level: In Bowsers Turm.

The Controller & His Choir:

Spring! Spring! Nach hinten, nach hinten! Nach 

//Peach ist An Armen und 

Beinen angekettet. Ihr 

Kleid ist völlig zerrissen. 

Dieses eine Kleid, das 

schönste, das man sich 

nur vorstellen kann. 

Zerrissen. Haut, zuviel 

Haut guckt hervor. Ihr 

Mund ist getaped. Sie weint 

und schreit. Bowser & sein 

Gefolge scheinen das ganz 

witzig zu finden und 

lachen recht 

unhygienisch.

Es wird brutaler, 

gemeiner, schmerzhafter. 

Man will nicht hinsehen.

Bowser vergewaltigt 

Peach.

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

Die Leiden Des Jungen SuperMario in2D     –      Bonn Park  66



vorne, nach vorne. Spring! Spring! Nach hinten, 

nach hinten. Nach vorne! Nach vorne! Spring! 

Spring! Ducken, ducken. Spring! Spring! Los 

SuperMario! Spring! SPRING! SPRING!

Spring! Spring! SPRING!

VERDAMMTE SCHEISSE, S P R I N G !

//Und er tut es und tut es und tut es und tut es 

und tut es. alles, was sie von ihm wollen. kein 

Wunder, dass er langsam völlig entkräftet ist.

SuperMario //völlig entkräftet:

Ich schaffe es einfach nicht.

The Controller & His Choir:

Spring! Spring! Nach hinten, nach hinten! Nach 

vorne, nach vorne. Spring! Spring! Nach hinten, 

nach hinten. Nach vorne. Nach Vorne! Spring! 

Spring! Ducken, ducken. Spring! Spring! Los 

SuperMario! 

Spring! SPRING! SPRING!

VERDAMMTE SCHEISSE, S P R I N G !

K A – M E – H A – M E - 

SuperMario:

H A ! ! ! ! 

Ich kann nicht. Diese Mauer ist zu schwer.

The Controller & His Choir:

Los! DU Idiot! Pfeife! Hurensohn! Spring! Spring! 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 
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Nach hinten, nach vorne, nach hinten, nach vorne, 

spring! Spring! Ducken! Ducken!

NACH HINTEN!

NACH VORNE!

DUCKEN!

SPRING! 

S P R I N G !

//SuperMario ist am Ende. Er ist so frustriert 

und gedemütigt, dass er anfängt sich selbst zu 

schlagen.

SuperMario:

Hä? Moment Mal. Was soll das? Wer bist du?

//Ich?

SUPERMARIO:

Ja, genau. DU!

//Sag ich nicht.

SuperMario:

...

//Na dann rate doch mal.

SuperMario:

Papa?

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach.

Bowser raucht mal eine 

Zigarette.

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 
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//The Game. Ich bin das Spiel.

SuperMario:

Du bist also das Spiel.

//ja.

SuperMario:

Ich bin in einem Spiel?

//SuperMario ist erstaunt oder so.

SuperMario:

Aber. Dann. Halt. Moment mal. Vielleicht will ich 

jetzt aber nicht erstaunt sein. Und vielleicht 

will ich auch gar nicht oder so sein. vielleicht 

will ich ja selbst verdammt noch mal entscheiden 

was ich hier eigentlich bin! Verdammter Mist! 

//knallt ihn ab.

SuperMario:

Was hab ich getan? Was hast du getan? Bist du 

total ballaballa?

//Scherz, bin doch unsterblich.

SuperMario:

Ja?

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach.

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 
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//naja, nicht unsterblich. Aber Ein Spiel.

SuperMario //weint:

Und wenn ich gar nicht weinen will?

//Weint nicht mehr.

SuperMario:

Aber wann kann ich dann weinen, wenn ich will?

//weint.

SuperMario:

Okay. Ich habs verstanden.

..

..

kannst du mir vielleicht helfen? Ich muss da 

rüber.

//Gut. 

SuperMario:

Ja?

//Die Mauer wird zu einer Glasscheibe.

SuperMario:

...

//Was SuperMario sieht, kann er nicht fassen. Er 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach.

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach.

Vergewaltigt Peach.

Vergewaltigt Peach.

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 
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weint. Er weint wahrhaftig. Das hat nichts mit mir 

zu tun. Er weint einfach.

SuperMario:

... Das schaff ich doch nie. Da komm ich doch auch 

nicht rüber.

//Aufeinmal kommt Luigi mit einem Wahnsinnstempo 

von hinten angerauscht, springt auf SuperMArios 

Döz und überfliegt die Glasmauer in einem Satz.

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach.

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach.

vergewaltigt Peach. 

vergewaltigt Peach.

vergewal..

Bowser:

Was zum?

Luigi:

Jetzt gibt’s Haue.

Bowser:

Ahhh! Hilfe!

//Luigi verprügelt Bowser 

mit einem riesigen 

Tetrisstein.

Luigi:

Und jetzt!

Bowser:

Nein! Nein! Bitte nicht! 

Nein!
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SuperMario:

Peach!

//Und jetzt sieh genau hin.

SuperMario:

Was?

..

..

..

..

..

..

..

..

Luigi?

..

..

..

..

..

..

//Luigi schneidet Bowser 

mit einem Pizzaroller den 

Lulatsch ab.

Bowser:

rrrrrrrgggghhhh!

Luigi:

Peach!

Peach:

Luigi!

//luigi löst sie von den 

Ketten. Sie umarmen sich. 

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.
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..

Peach?

//gefällt dir, was du siehst?

SuperMario:

Ich weiss nicht so genau. Ich.

//Nimm das.

SuperMario:

Ein Telefon?

//Es klingelt. Geh Ran.

SuperMario:

Hallo?

SuperMario:

Oh, Peach.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und umarmen sich.

und...

Peach:

Ein Telefon?

Peach:

Hallo.

//Peach tritt näher an die 

Scheibe.

//hat gerade vergessen, 

was passiert ist.

Peach:

Mario? Was ist gerade 
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SuperMario:

Wie?

SuperMario:

Du..

SuperMario:

Aber ich..

SuperMario:

passiert, Mario?

//Peach kann sich einfach 

nicht erinnern.

Peach: 

Was mache ich hier, Mario? 

Was ist mit meinem Kleid 

passiert?

//Das war Mario. Er hat 

das gemacht. 

Peach:

Wieso tust du sowas?

//Peach wird niemals 

darüber reden, aber für 

immer darüber 

nachdenken.

Peach:

WAS? Ich werde es deiner 

Mutter nicht erzählen? 

ICH WERDE ES DEINER MUTTER 

NICHT ERZÄHLEN. 
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Ja, aber.

SuperMario:

Was?

SuperMario:

Aber, Luigi..

SuperMario:

Aber.

SuperMario:

Hör auf!

//Kleiner Scherz.

//Luigi liebt Peach.

Luigi:

Peach. Ich muss dir etwas 

sagen. Peach, ich liebe 

dich.

Peach:

Was? Wirklich? Ich weiss 

gar nicht, was ich sagen 

soll, Luigi. Ich. Du weisst 

doch, dass. 

//Peach liebt dich auch, 

Luigi.

Peach:

Ich liebe dich auch, luigi.

//Peach hat schon zwei 

Kinder mit SuperMarios 

Bruder.
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SuperMario:

Aber Peach! Was ist denn mit dir? Was ist denn 

los? Antworte mir!

..

Hallo?

SuperMario:

Ja, hallo? Peach?

SuperMario:

Ja?

//Und ihr steht euch jetzt direkt gegenüber an 

der Scheibe. Sieh doch, wie schön deine Prinzessin 

die Hand auf die Scheibe legt, so dass du sehen 

kannst wie ihre Haut an den Druckstellen gelb 

und weiss wird. Und ihr zerissenes Kleid, deine 

zerfetzte Mütze, ihre blutigen Wunden, dein kalter 

Schweiss. Und du legst die Hand auf die Scheibe, 

genau da, wo auch ihre ist. Und du fühlst dich ihr 

ganz nah. Ganz ganz nah..

//Hallo?

Peach:

Hallo?

//Hm.

Peach:

Hm.

...

//Weisst du, Mario.
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Peach:

weisst du Mario.

//Wenn du weg bist, irgendwo.

Peach:

Wenn du weg bist, irgendwo.

//Und ich traurig und einsam bin.

Peach:

Und ich traurig und einsam bin.

//weil ich Sehnsucht nach dir habe.

Peach:

Weil ich Sehnsucht nach dir habe.

//und ich dich dann anrufe und mit dir telefoniere.

Peach:

Und ich dich dann anrufe und mit dir telefoniere.

//So wie jetzt.

Peach:

So wie jetzt.

//Und ich dann deine Stimme höre, die Hallo fragt.
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Peach:

Und ich dann deine Stimme höre, die Hallo fragt.

//dann höre ich auch immer Stimmen von anderen, die gerade neben dir stehen.

Peach:

Dann höre ich auch immer stimmen von anderen, die gerade neben dir stehen.

//Und die sprechen dann mit dir.

Peach:

Und die sprechen dann mit dir.

//Und dann lacht ihr und dann sagst du etwas zurück und dann lacht ihr 

wieder, nur noch lauter.

Peach:

Und dann lacht ihr und dann sagst du etwas zurück und dann lacht ihr wieder, 

nur noch lauter.

//Und dann entschuldigst du dich immer kurz und fragst, was ich gerade 

gesagt habe.

Peach: 

Und dann entschuldigst du dich immer kurz und fragst, was ich gerade gesagt 

habe.

//Und weisst du, dann fange ich immer an mir vorzustlellen, wie es bei dir 

aussieht.
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Peach:

Und weisst du, dann fange ich immer an mir vorzustellen, wie es bei dir 

aussieht.

//Und alles ist so richtig weiss, so wie frisch renoviert. So..

// & Peach:

Richtig weiss.

..

Der raum, die Wände, das Sofa. Und das Licht ist so hell, dass die Kleidung der 

Leute auch weiss aussieht, und ihre Haut und ihre Lippen mit schönem rotem 

Lippenstift posen um die Wette mit ihren eisblauen Augen. 

Und mein Raum wi..

Peach:

Und mein Raum wird jedes Mal dunkler, wenn du jemandem antwortest und

lachst. 

Und irgendwann dann komme ich an diesen Ort von wo aus du mit mir telefoniert 

hast Und weisst du, das sieht dann immer überhaupt nicht so aus, wie ich es mir 

vorgestellt habe. 

So ist das immer. Weil du immer irgendwo bist. Weil du nie hier bist. Immer 

irgendwo. Deine Hand und meine wollen sich berühren, aber es geht nicht, weil 

da die Scheibe ist. Ist das nicht komisch? Und so wahr.

..

Leb wohl, Mario.

//Peach lässt das Handy fallen und Sie schaut ein letztes Mal, ein aller 

letztes mal, SuperMario ganz tief in die Augen.

Peach:
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Ich dachte, wenn du wieder da bist, werden wir uns umarmen. Und du würdest 

mich vielleicht an meinen Schultern nehmen und mich aus der Umarmung lösen. 

Und dann. Und dann.

//Peach dreht sich um, legt ihre Hände auf Luigis Schultern und dann. Und 

dann.

SuperMario:

Warum tust du das?

//It's. NO. I Mean i. I am just a Game.

SuperMario:

Wie kannst du das nur sagen? Wie verdammt kannst du das nur sagen? Wenn man 

sagt, ein Spiel ist nur ein Spiel, dann macht das Spiel doch keinen Spass mehr. 

Dann ist es doch nur noch ein Spiel! Wie kannst du das nur sagen? Raffst du's 

nicht? Idiot! Wieso tust du das alles nur. Wieso.

//Naja, SuperMario. Du willst nicht mehr Super sein? Dann lass es doch 

einfach. Weisst du, dann lass es doch einfach. Mach irgendetwas anderes. 

Aber du musst wissen, du musst wirklich wissen, dass das hier alles nur wegen 

dir existiert. Das ist nur da, weil du da bist. Und wenn du nicht mehr da bist, 

sind wir auch nicht mehr da. Also überleg es dir gut.

SuperMario:

Das ist doch Unsinn! Du lügst.

//Dann finde es doch heraus. Und ich. Ja, ich werde versuchen, dass das hier 

alles bleibt, falls du gehen solltest. Ich finde eine Lösung. ich denke, ich. wir! 

Wir kommen ohne dich besser zurecht. 

Die Leiden Des Jungen SuperMario in2D     –      Bonn Park  80



SuperMario:

Woher willst du das wissen? Woher willst du verdammt nochmal all das 

wissen?

Du bist doch nur ein dämliches Spiel.

//wenn man sagt, ein Spiel ist nur ein Spiel, dann macht das Spiel doch keinen 

Spass mehr. Raffst du's nicht?

SuperMario:

Aber.

//Hör auf, dich zu beklagen. Die Polizei wird gleich eintreffen und dich 

festnehmen. Es wird einen grossen Medienrummel geben, aber keine Sorge, deine 

Freunde und deine Familie werden von all dem nichts mitbekommen. Dafür 

garantiere ich.

SuperMario:

Aber.

//Blaulicht, Sirene, stehen bleiben, Hände hoch, Polizei, Polizei. Glaub mir, 

SuperMario, wenn ich dich noch so nennen darf, das ist erstmal auch das Beste 

für dich

The Controller & His Choir:

Hände hoch, hände hoch! ducken, ducken! Hände hoch, Hände hoch! Festnehmen 

lassen! Festnehmen lassen!

//SuperMario gehorcht.
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Level Fourteen

KLUGER TEXT. Bitte FINDEn SIe KLUGES.
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Level Fifteen
im gefängnis.

SuperMario (Liest): 

Die Wirkung von iSuicide setzt – vom Menschentyp abhängig – maximal vierundzwanzig 

Stunden nach in Betriebnahme ein. Es beginnt mit einer schleichend authentischen Depression, 

Schaffensdrang und steigert sich mit dem starken Wunsch nach Einsamkeit. Bitte vergewissern 

Sie sich, dass Sie ein ausreichendes Budget zur Verfügung haben, plötzliches Verlangen nach 

langen Zugreisen und einsamen Strandspaziergängen und/oder gar längeren Urlaubsreisen ist 

nicht auszuschliessen. Geniessen Sie mit iSuicide die Vorzüge des erfolgreichen 

Mitleiderregens, zum Beispiel durch Gespräche in einem Café, anonyme Onlinebloggs, die wir 

Ihnen empfehlen zu verfassen und übermässigen Drogenkonsum, wenn sie Freunde zum 

Abendessen eingeladen haben. Sie werden nie wieder auf einem Foto lächeln wollen und ihre 

zynischen Witze werden in jeder Gesellschaft anklang finden. Nehmen Sie iSuicide so früh 

wie möglich, um in Kombination mit iSuccess und iAmArtist eine zu früh gestorbene 

Legende zu werden. 

iSuicide. Make History. 

Bowser:

Was brabbelst du da vor dich hin?

SuperMario:

Nichts.

Bowser:

Ich fass es nicht. Dass die uns in eine Zelle stecken. Wer hätte das gedacht? 

Bowser und Supermario in einer Gefängniszelle. Hahaha!
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SuperMario:

Ja. Wer hätte das gedacht. 

..

..

Darf ich dich mal etwas fragen?

Bowser:

Nur zu.

SuperMario:

Warum bist du eigentlich so böse?

Bowser:

Hm. Keine Ahnung.

..

Ich schätze, weil du so gut bist.

SuperMario:

Aber das macht doch gar keinen Sinn.

Bowser:

Ich weiss nicht. 

SuperMario:

Und wenn ich weniger gut wäre, wärst du dann weniger böse?

Bowser:

Hm. Naja. Vielleicht bist du ja so gut, weil ich so böse bin.
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SuperMario:

Aber. Das macht doch auch keinen Sinn.

Bowser:

Ach, was weiss ich. Lies doch weiter in deinem seltsamen Buch da. Ich werd ne 

Runde pennen.

SuperMario:

Noch eine Frage.

Bowser:

Hai, was denn?

SuperMario:

Wenn wir Beide jetzt im Gefängnis sitzen, also nicht mehr da sind, dann ist es 

doch bestimmt friedlich in Tokio2d.

Bowser:

Hm. Ich glaube, es reicht auch schon, wenn nur einer von uns Beiden nicht mehr 

da ist.

SuperMArio:

Was willst du damit sagen?

Bowser:

Ich meine, dass es eben ausreichen würde, wenn nur einer von uns nicht da 

wäre. Nein, ich bin mir sogar ziemlich sicher, dass es Frieden geben würde, 

sobald du nicht mehr da sein würdest. Irgendwie glaube ich, dass das alles 

hier nur wegen dir passiert. Und wenn es dich nicht mehr gibt, gibt es auch 

nichts mehr Gutes und ich muss nicht mehr böse sein oder vielleicht gar nicht 
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mehr sein, das ist dann nicht so wichtig, denke ich. Das hat der Typ doch 

vorhin so gesagt, oder? Vielleicht hat er ja Recht. Gute Nacht.
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Level Sixteen
Zwei Jahre später:

Im Festsaal von Peach's Schloss.

//alle sind gekommen. Maria Miyamoto, Luigi, Peach, Link, pikachu der 

schriftsteller, son goku, wario, Hello_Kitty, Koopa troopa hat salat 

mitgebracht. und supermario.

Luigi:

Liebe Gäste. Ich möchte mich bei euch allen bedanken, dass ihr zu unserer 

Hochzeit so zahlreich erschienen seid. dir Pikachu, der dafür nun extra einen 

sehr wichtigen Termin hat sausen lassen. Danke.

Pikachu:

Pika.

Luigi:

Und dir Wario, auch für dein Kommen, obwohl doch hier jeder ganz genau weiss, 

dass du uns so richtig kacke findest.

//Alle lachen.

Wario:

Hehe. Ja, ist ja nicht so wild.

Luigi:

Und dir Koopa Troopa, für diesen wirklich gutaussehenden Feldsalat.
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Koopa Troopa //zieht höflichst seinen Panzer wie einen Hut:

Ich nenne ihn den Salat des neuen Friedens. Auf den neuen Frieden!

Luigi:

Ja, auf den neuen Frieden!

//Alle stossen feierlich an.

Luigi:

Und ganz besonders dir, SuperMario. Mein Bruder, ich bin sehr froh, dass du 

wieder da bist. Ich habe dich wirklich sehr vermisst. Das Leben war nicht mehr 

so viel wert ohne dich, aber jetzt bist du ja wieder da. Danke, mein Bruder. Und 

danke dafür, dass du nichts gegen unsere Hochzeit gesagt hast, als du die 

Möglichkeit dazu hattest.

Peach:

Danke, Mario.

Pikachu:

Pika Pika Pikachu!

Son Goku:

Ja, ich habe auch ein Geschenk für euch. Hier!

Maria & Hello_kitty & Wario //versehentlich chorisch:

Ja, ich auch!

//die drei lachen.

Toad:
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Das gibt’s doch nicht. 

//alle lachen!

Maria:

ich habe auch noch etwas zu verkünden! SuperMario und ich. Wir werden zurück 

nach Italien2d gehen. In meine Heimat. Auf Sizilien2d werden wir in das Haus 

meiner Eltern ziehen und SuperMario hier wird die Kunst der Winzerei 

erlernen. Wir werden den besten Wein machen, den die Welt je gesehen hat. Und 

dann ist Schluss mit Entführungen. Schluss mit Krieg. Dann gibt’s WinzerMario!

Luigi:

Auf meinen Bruder. SuperMario! SuperwinzerMario!

//Alle erheben die Gläser, sie wollen anstossen, besonders feierlich 

anstossen. doch dann..

SuperMario:

...

//Er ist sprachlos. Genauso wie alle anderen. Genauso wie ich. genauso wie der 

andere SuperMario, der da die ganze Zeit am Tisch sitzt. Wer bist du, zweiter 

SuperMario, der gerade da durch die Tür gekommen ist?

Luigi:

Was ist hier los?

//Stille.

Luigi:
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Verdammter Mist. Was ist hier eigentlich los?

//Stille.

Luigi:

Mama! Was ist hier verdammter Kack nochmal los?

//Stille.

Luigi:

M A M A ! !

Maria:

Ich..

Peach:

Aber. Frau miyamoto?

Maria:

Ich..

//Die Luft stinkt nach Entsetzen.

SuperMario:

...

Maria:

Der SuperMario, der da sitzt. Hier neben mir, der.

Peach & Luigi:
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Was?

Maria:

Der ist gar nicht echt.

Peach & Luigi:

Was?

Maria:

Der SuperMario, der da sitzt. Hier neben mir, der. Der ist gar nicht echt.

Peach & Luigi:

Was?

Maria:

Hai. es stimmt. 

Luigi:

Bist du bescheuert? Bist du total bescheuerT?

Maria:

Luigi! Hör mir doch bitte zu. Ich.

Luigi:

Du verdammte!

//Luigi will auf seine Mutter losgehen.

Peach:

Nicht!

Die Leiden Des Jungen SuperMario in2D     –      Bonn Park  91



//Luigi hat's nicht gehört, er rennt weiter auf sie zu. Er holt weit aus, ein 

letzter Schritt noch, der Hieb wird weh tun. Ah! 

.

..

...

Wie? Luigi ist erstarrt.

Peach:

Danke, Son Goku.

//Son Goku hat übernatürlichweise es irgendwie geschafft, Luigi erstarren zu 

lassen.

Maria:

Bitte. Hört mir zu. Ich war so verzweifelt. Ihr müsst mich verstehen. Mein Sohn, 

der da, der war einfach weg. So lange weg. Ich weiss gar nicht, wie lange. Und 

würde er da jetzt nicht stehen, ich dächte, er wäre tot. Ja, wirklich. Immer, 

wenn ich diese Radiosendung morgens angemacht habe, da hat jeden Montag 

vor Moeko Kitadas Frühnachrichten dieser eine Typ angerufen. Und er hat 

immer das selbe gesagt. Er hat immer gesagt

„heute. Wirklich. heute, da bring ich mich um.“

Jeden Montag. Jede Woche. Jeden montag. Immer vor Moeko Kitada. Und mit jedem 

Mal hörte sich seine Stimme mehr an wie die von dem da, der da gerade zur Tür 

einfach so reingekommen ist, als wäre nichts gewesen, der da, der mein Sohn 

ist. Mein SuperMario. Und immer habe ich montags diese blöde Sendung 

angemacht und gehofft, gehofft dieser Typ würde wieder anrufen und wieder 

etwas sagen. Gerne auch was anderes. Gerne auch was anderes! „Mama, ich hab 
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dich lieb“, Oder ich weiss nicht. „Nein, ich bringe mich nicht um“. Sowas. Und 

dann. Eines montags. Vor Moeko Kitada. Da war dann. Da war dann. eine 

Frauenstimme. Und die hat gesagt: „Heute fang ich meine neue Arbeit an. Ich bin 

so aufgeregt, wünscht mir Glück“. Hai, genau das hat sie gesagt. Heute fang ich 

meine neue Arbeit an. Ich bin so aufgeregt, wünscht mir Glück.

Ich konnte nicht mehr.

Den Montag darauf, natürlich, ich schaltete das selbe Programm ein. Und 

diesmal eine Frau, eine jüngere wahrscheinlich. Sie sagte. Verdammt. Sie sagte: 

„Mama, Ich hab dich lieb.“

Bitte. Was sollte ich denn machen? Sagt mir das. S A G  E S  M I R ! Ich ging 

spazieren. Irgendwo hin. Irgendwo hin. Und irgendwie bin ich in einer Shopping 

Mall gelandet. Ich weiss nicht mehr. Aber da war dieses Regal, an dem all die 

Mütter mit ihren Kindern an den Händen vorbei gegangen sind. Und die Kinder 

haben immer auf dieses Regal gezeigt. Es war voll mit PlüschSuperMarios. Und 

es ist so verrückt. Ich dachte, die zeigen immer auf den selben. Immer auf den 

selben PlüschsuperMario.

Ich habe ihn gekauft.

...

...

Was hättet ihr denn gemacht? 

Und der hier, der kann wenigstens sprechen. 

D e r  S P R I C H T  w e n i g s t e n s   M A L !

Ohne Medikamente. Einfach so. Du musst ihn nur hier drücken. Ganz sanft, 

vielleicht ein bisschen fester, hier auf seinen Bauch.

PlüschSuperMario:

It'se Me. Mario!
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Maria:

Ja. Das bist du.

//Maria Miyamoto weint.

Maria:

Es tut mir Leid.

//black, bitte.
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The Last Level
Fünf Sekunden Später.

Maria:

Setz dich doch.

SuperMario:

...

Maria:

Bitte.

SuperMario:

...

Peach:

Bitte.

//SuperMario geht auf den Stuhl zu, der vom PlüschSuperMario besetzt ist.

.

..

...

Maria stösst den Plüschigen vom Stuhl.

PlüschSuperMario:

Ayayay!

Maria:
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Bitte.

//SuperMario setzt sich.

Maria:

Wie geht’s dir?

SuperMario:

...

Maria:

Oh. Achso.

Hast du deine Talktablette heut schon genommen? Du musst wohl eine Ewigkeit 

keine mehr gehabt haben. Solange musst du geschwiegen haben. Hier, nimm doch 

eine. Ich habe welche dabei. Ich habe immer welche dabei gehabt, weisst du. Die 

ganze Zeit.

//SuperMario nimmt die Tabletten und wirft gekonnt jedem eine ins 

Champagnerglas.

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...
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...
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...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...

...
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..

Pikachu:

Pika pika. Pika Pikachu. Pika pika pikapikachu. Pi-ka-chu. Pipikakachuchu.

Wario:

Aha. Und um was geht’s da?

Pikachu:

Pika Pikachu. Pikachu. Pikachuchuchuchuchu. Pika Pika Pika. Pi pi. Chu chu. 

Kachu. Kachu, pika pikachu. Hm... Pikachu.

Son goku:

Hai. Darüber hab ich auch schon öfter Nachgedacht. Zum Beispiel sass ich 

neulich in der U-Bahn und da sass so eine Frau neben mir, aber ich habe ihr 

nicht ins Gesicht geguckt, sondern in die Zeitung, die sie gelesen hat. Und das 

war den Bildern nach aufjedenfall Feuilleton. Dann hab ich die Schrift 

genauer analysiert und war mir sicher, dass das die Sueddeutsche ist. Und 

dann hab ich noch genauer geguckt und hab dann auch gesehen, dass das 

wirklich die Sueddeutsche ist. Und das war so ein komischer Moment. Weil 

sofort hat sich so ein komischer Blick bei mir eingestellt. Wisst ihr was ich 

meine? so ein, wie soll man sagen.

Pikachu:

Pikapikachu.

Son Goku:

Genau. Hai, genau. Ein sozioligischer Blick. Weil jetzt hab ich ihr ins gesicht 

geguckt, auf die Kleidung, auf ihre Ausstrahlung. Was sie für eine Brille 

trägt. Wie viele bunte Punkte auf ihrem Drei Viertel Rock sind. Wie lila 
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eigentlich ihre Stulpen und ihre Strumpfhose sind. Ist das nicht pervers?

Pikachu:

Pika pika?

Son Goku:

Naja, so eine eckige Brille, mit schwarzen Rahmen. Aber nicht so 

prenzlauerbergig. Eher schmaler und breiter. Also der länge nach breiter. 

Und der höhe nach schmaler.

Pikachu:

Pika Pikachu?

Son Goku:

Sie hatte Locken.

Pikachu:

Pika.

Son Goku:

Hai, dunkelblonde Locken.

Luigi:

Mir ist soetwas ähnliches passiert. Auch in der u-Bahn. es war schon recht 

spät, da sind dann drei Mädchen bis Frauen eingestiegen. Sie waren wohl leicht 

angeheitert. Und die Eine hat ständig davon erzählt, wie unmöglich sie das 

fände, dass da jetzt dieser Martin das gemacht hat. Also es wäre hai in 

Ordnung, wenn man mal so affektmässig einen Ausrutscher landet, aber dass 

man zweieinhalb Jahre (!) eine Zweitbeziehung führt? Das geht doch nicht. Und 

sie hat das immer wieder gesagt. In 6 oder 7 Stationen vielleicht 3 oder 4 mal.
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Pikachu:

Pika, Pikachu?

Luigi:

Genau. Ich hatte dann halt auch diesen Blick drauf. Aber dann ist mir durch 

die Spiegelung im Fenster aufgefallen, dass sie wirklich hübsch war im Profil. 

Und ich hab mir halt auch alles so reingezogen wie Son Goku, nur eben aus 

Geilheit.

Peach:

Luigi!

//Sie lachen.

Pikachu:

Hm. Pikachu.

Luigi:

Hai, aufjedenfall...

//und während sich alle so unterhalten, lachen, argumentieren, streiten, ja 

mal auch so richtig streiten, schweigt einer. 

Bobby Vinton – Mr. Lonely.

Zeitlupe.

Ein Tisch wie beim Abendmahl.

Da, wo Jesus sonst sitzt, sitzt jetzt SuperMario.

Gläser und Flaschen, Arme und Hände, Wilde Gesten und kaltes Buffet fliegen 
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durch die Gegend. Das Bild wird enger, es geht langsam, wirklich langsam, auf 

SuperMario zu. Die Gesten der aussen platzierten Gäste verschwinden. Nur 

noch Objekte ohne die Absender sind sonst noch zu sehen. Dann sind es nur 

noch die vollen Münder und Lippen, die neben ihm sitzen, die heissblütig 

aufeinander losgehen. Bis. bis schliesslich nur noch ein einziger SuperMario 

im Bild ist.

SuperMario //für sich:

Toilettenpapier.

//Er holt ein Stück Papier und einen Stift heraus.

SuperMario //für sich:

SuperToilettenpapier.

//Er malt eine Pistole darauf.

SuperMario //Für sich:

Ultratoilettenpapier.

//Er hält sich dieses Papier an die Schläfe.

SuperMario //Für sich:

Und dann?

//Tu's nicht, SuperMario.

//Black.
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Game Over
Somewhere..

SuperMario:

ich hätte gern ihr bestes sofa.

Sofaverkäuferin:

das da kostet am meisten. sitzen sie doch mal probe.

SuperMario :

boah.

Sofaverkäuferin:

is gut, oder?

SuperMario :

ja, aber ich sacke schon ein bisschen ein. 

Sofaverkäuferin:

hm.

SuperMario :

ja, hm. können sie sich vielleicht neben mich setzen, um zu testen.

Sofaverkäuferin:

ja. und wie isses jetzt?

SuperMario :

viel besser.

Sofaverkäuferin:

und wollen sies nun kaufen?
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SuperMario :

ja, naja schon, aber das einsacken ist schon ein problem. kann ich sie nicht dazu 

haben?

Sofaverkäuferin:

ganz ehrlich. das ist jetzt schon ziemlich absurd.

SuperMario :

wie alt sind sie eigentlich? ah, nicht aufstehen, ich sacke ein!

Sofaverkäuferin:

okok. ich bin 18.

SuperMario :

18??? und sie kennen sich schon so gut mit sofas aus.

Sofaverkäuferin:

natürlich. um sich mit sofas auszukennen, muss man ja nicht 100 sein oder so alt 

wie sie.

SuperMario :

was soll denn das heissen? sehe ich etwa aus wie 100 oder zumindest  90?

Sofaverkäuferin:

nein, nein. das war doch jetzt nicht so gemeint. das war doch nur ein scherz.

SuperMario :

wirklich?

Sofaverkäuferin:

naja, nein, das war kein scherz. aber es war auch nicht so gemeint. da hab ich wohl 

ein bisschen gelogen. aber ich wollte damit wirklich nicht sagen, dass sie alt 

aussehen oder wie ein faltiger dackel oder so.
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SuperMario :

das ist nett. danke. aber ein paar graue haare hab ich schon. das ist aber nur wegen 

einer pigmentstörung. ich hab auch nicht mehr so viele davon, stimmt schon, aber 

das ist bei meinem vater genauso.

Sofaverkäuferin:

ja. hm.

SuperMario :

hm. ja. - - - - -- - - - - - - wie alt schätzen sie mich denn?

Sofaverkäuferin:

hm. 28?

SuperMario :

28???? nochmal!

Sofaverkäuferin:

ähm älter oder junger?

SuperMario :

was?

Sofaverkäuferin:

24!

SuperMario :

ja, ich bin 25.

Sofaverkäuferin:

ja, das ist wirklich noch nicht so alt. - - - - - - - - - - - hm - - - - - - - - ich mag ihre hose.

SuperMario :
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danke.

Sofaverkäuferin:

bitte. haben sie die so gekauft oder ist die im laufe der zeit kaputt gegangen?

SuperMario :

jetzt hören sie doch bitte auf, ständig vom alter zu reden! die habe ich von meinem 

vater und er hat sie damals ganz gekauft. er hat mir gesagt, dass die hose auf einer 

demo von polizisten so zugerichtet wurde.

Sofaverkäuferin:

ui. ihr vater muss ja ein ganz doller gewesen sein.

SuperMario :

ich weiß nicht so genau.

Sofaverkäuferin:

wie? sie wissen das nicht so genau?

SuperMario :

nein.

Sofaverkäuferin:

hm. was wissen sie denn von ihrem vater?

SuperMario :

ach. ich weiß nur seinen namen so.

Sofaverkäuferin:

ja, und wie heißt ihr vater? 

SuperMario :

ach.
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Sofaverkäuferin:

ach?

SuperMario:

wieso willst du das wissen?

Sofaverkäuferin:

ach. nur so! nun sagen sie schon.

SuperMario:

hm.

Sofaverkäuferin:

hm?

SuperMario:

Miyamoto. Kapitalism Miyamoto.

Sofaverkäuferin:

nein, wirklich?

SuperMario:

ja, wirklich.

Sofaverkäuferin:

DER Kapitalism Miyamoto?

SuperMario:

ja, ich denke schon.

Sofaverkäuferin:

wow.

SuperMario:
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ja.

Sofaverkäuferin:

abgefahren.

SuperMario:

mh.

Sofaverkäuferin:

ich hab früher ganz viel über ihn gelesen. das ist schon ein abgefahrener vogel, 

wenn man das so sagen darf, also, weil es ja ihr vater ist. dein vater ist schon ein 

abgefahrener vogel, ist das ok?

SuperMario:

ja. ist ok.

Sofaverkäuferin:

aber schon ein komischer name, oder?

SuperMario:

ja, schon. kann schon sein.

Sofaverkäuferin:

war da was?

SuperMario :

was?

Sofaverkäuferin:

na.

SuperMario :

hm?
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Sofaverkäuferin:

na, sie haben mich doch gerade gedutzt oder?

SuperMario :

ähm, ich weiss nicht so genau. also vielleicht, das kann schon passiert sein.

Sofaverkäuferin:

naja, ist ja auch nicht so schlimm. ist mir ja danach auch passiert.

SuperMario :

gut, dann dutze ich dich einfach ab jetzt, oke?

Sofaverkäuferin:

gut, dann dutze ich dich jetzt aber auch.

SuperMario :

einverstanden. - - - - - - - - - - 

Sofaverkäuferin:

wunderst du dich gar nicht, dass ich hier solange mit dir sitzen kann und dich vor 

dem einsacken bewahren kann und mich solange mit dir unterhalten kann?

SuperMario :

nein. aber jetzt wo du das sagt. ja, doch. ich wunder mich schon.

Sofaverkäuferin:

und interessiert dich das gar nicht warum?

SuperMario :

doch doch. warum kannst du hier solange mit mir sitzen und mich vor dem 

einsacken bewahren?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ich arbeite gar nicht hier.
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SuperMario :

achso? 

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja!

SuperMario :

achso. achso! jetzt seh ichs auch. hier sind ja auch überhaupt keine kunden und 

keine regale und überhaupt ist das hier das einzige sofa weit und breit. 

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja.

SuperMario :

aber wo sind wir denn hier?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

hm. das weiss ich auch nicht. nein. wirklich nicht.

SuperMario :

ach. 

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ach?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja. ach! ich glaube

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja?

SuperMario :

ich glaube wir sind hier.

Die Leiden Des Jungen SuperMario in2D     –      Bonn Park  109



Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

wo denn?

SuperMario :

ich glaube wir sind hier bei mir zu hause.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

also ist das ihr sofa? 

SuperMario :

naja, das glaube ich zumindest.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ich meine dein sofa! entschuldigung.

SuperMario :

kein problem.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

das ist auch ein schönes sofa. aber es sackt ein bisschen ein.

SuperMario :

mh.. ---  - - -- - - - - - - - - - -

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

darf ich auch eine haben?

SuperMario :

aber bitte.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

hast du auch feuer?
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SuperMario :

ja, sicher. hier.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

danke.

SuperMario :

bitte. ---- - - - - - - -- - -- - - - - -- - - - - - - - - - -

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

wer hat das gemalt?

SuperMario :

das da? 

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja, das da.

SuperMario :

du meinst den Drachen?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

nein, das da neben.

SuperMario :

das hab ich gemalt.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

das ist wirklich schön.

SuperMario:

Danke.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:
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Und das da neben?

SuperMario :

also den Drachen jetzt?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja, genau. ist das ein Drachen?

SuperMario :

ja, ist es. das hab ich auch gemalt.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

wow. auch schön, aber ganz anders.

SuperMario :

danke.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

bitte. -- - - - - - - - - - - - - - - - - -  --

SuperMario :

was machst du eigentlich so?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ich gehe zur schule.

SuperMario :

soso. machst du abitur?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja, genau.

SuperMario :

was sind deine leistungskurse?
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Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

deutsch und mathe.

SuperMario :

deutsch und mathe?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja.

SuperMario :

das ist aber komisch.

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

wieso?

SuperMario :

naja, deutsch und mathe?

Girl, gerade noch Sofaverkäuferin:

ja, genau.

SuperMario :

als ich noch zur schule gegangen bin, gabs die leute, die deutsch gemacht haben und 

da gabs die leute, die mathe gemacht haben. aber beides zusammen? ne, das gabs 

nich.

Special Girl, gerade noch Girl:

ich bin eben was besonderes.

SuperMario :

ja, das bist du wohl.

Special Girl, gerade noch Girl:
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wundert dich das nicht?

SuperMario :

was denn?

Special Girl, gerade noch Girl:

naja, dass ich eben gesagt habe, dass ich was besonderes bin.

SuperMario :

nein. also vielleicht schon ein bisschen. doch ein bisschen habe ich mich gewundert. 

aber du bist ja auch was besonderes, denk ich.

Special Girl, gerade noch Girl:

ja? danke.

SuperMario :

ja, bitte.

Special Girl, gerade noch Girl:

und du bist künstler?

SuperMario :

keine ahnung. 

Special Girl, gerade noch Girl:

was meinst du denn damit?

SuperMario :

ach, ich weiss nicht. ich mach so dies und das.

Special Girl, gerade noch Girl:

aha.

SuperMario :
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ja, aber manchmal macht es mir halt schon spass, was zu malen.

Special Girl, gerade noch Girl:

ja, glaub ich gern. - - - - - -- - - - - - warum erzählst du mir nichts von dir?

SuperMario :

wie meinst du das?

Special Girl, gerade noch Girl:

naja, dies und das. was soll ich mir darunter vorstellen?

SuperMario :

ach weisst du, so sachen halt. nicht so spannend. 

Special Girl, gerade noch Girl:

sag doch mal!

SuperMario :

nichts aussergewöhnliches, wirklich.

Special Girl, gerade noch Girl:

man ey.

SuperMario :

ach man ey. weisst du, in meinem alter, da kann man eh über nichts mehr reden. 

egal was es ist. man kommt sich immer doof vor. früher, da hab ich mit meinen 

freunden gesessen und getrunken und geredet. alles mögliche. wirklich, ich war mal 

viel aufregender. über politik haben wir geredet und kunst und gesellschaft und so 

halt. philosophie auch. Und über Ich. aber jetzt. wenn ich jetzt über philosophie rede 

oder andere reden über philosophie, dann fällt mir nichts schlaues ein und ich höre 

auch immer nur den selben kram. Und über Ich, das ist das gleiche. Das ist noch viel 

schlimmer. Über ich kann ich gar nicht reden. ja, ich glaube wirklich, das ist das 

alter.
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Special Girl, gerade noch Girl:

hä?

SuperMario:

hä?!

Special Girl, gerade noch Girl:

na. wasn mit dir los?

Supermario:

hä?

Special Girl, gerade noch Girl:

ach son scheiss.

SuperMario :

nein, wirklich.

Special Girl, gerade noch Girl:

ach son scheiss!

SuperMario :

ist ja auch egal.

Special Girl, gerade noch Girl:

ich glaube, ich muss jetzt gehen.

SuperMario :

mitten im film? Ist doch gerade so spannend. und außerdem ist es unhöflich und es 

stört die anderen leute.

Special Girl, gerade noch Girl:

ja, okay, gut. nagut. um was geht’s denn?
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SuperMario :

ich weiss es auch nicht.

Special Girl, gerade noch Girl:

komischer film.

SuperMario :

ja. 

Special Girl, gerade noch Girl:

ist noch popcorn da?

SuperMario :

kapitalismus.

Special Girl, gerade noch Girl:

was?

SuperMario:

keine ahnung.

Special Girl, gerade noch Girl:

denkst du an deinen vater?

SuperMario:

ja. da ist noch popcorn. - - - - - - - - - - - - -

Special Girl, gerade noch Girl:

ist dir mal aufgefallen, dass in filmen die darsteller nie ihre autos abschliessen, 

wenn sie aussteigen?

SuperMario:

ja! ja, und wenn sie cabrios fahren, dass verdeck immer offen lassen und.
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Special Girl, gerade noch Girl:

ja! und wenn leute in filmen taxis.

SuperMario:

ja.

Special Girl, gerade noch Girl:

sie ist ja ganz hübsch.

SuperMario :

du bist ja ganz hübsch.

Special Girl, gerade noch Girl:

was?

SuperMario :

entschuldige. 

Special Girl, gerade noch Girl:

ist schon okay. danke. ah! wo ist meine hose!

SuperMario :

keine ahnung. Ich glaube, der drache hat sie an. wo ist meine?

Special Girl, gerade noch Girl:

weiss nicht. naja, nicht so schlimm. ich habe ja die decke drüber. und huch! ein 

kleid.

SuperMario :

oh ja.

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

das ist ja wirklich hübsch.

Die Leiden Des Jungen SuperMario in2D     –      Bonn Park  118



SuperMario :

ja, das ist wirklich hübsch. 

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

oder?

SuperMario :

ja, wirklich hübsch. aber. hm.

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

hm?

SuperMario :

hm. woher hast du denn das nur her?

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

ich weiss nicht.

SuperMario :

aber. hm.

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

hm?

SuperMario :

hm. woher kenn ich das denn nur?

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

wirklich, ich weiss nicht. 

SuperMario:

das wundert mich jetzt aber.

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:
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wirklich?

SuperMario.

ja.

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

wirklich, wirklich?

SuperMario:

ja.

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

das wundert dich?

SuperMario:

ja.

Special Girl im hübschen Kleid, gerade noch Special Girl:

wirklich?

Supermario:

ja.

Peach?, eben noch Special Girl im hübschen Kleid:

gut. 

SuperMario:

unglaublich. dieses kleid.

Peach? bist du das?:

dann sollte ich jetzt gehen, glaube ich.

SuperMario:

aber warum denn?
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Peach? Peach?:

ich weiss nicht. ich glaube das einfach.

SuperMario:

aber! hm. okay.

Peach? Peach! Peach? guckguck?:

wo ist die tür?

SuperMario :

eigentlich da drüben.

Peeeeheeeeaaach?:

aber da ist sie nicht.

SuperMario :

ja, ich weiss auch nicht.

Peach?:

hm. -- - - - - -

SuperMario :

dann musst du wohl bleiben.

Peach! oder?:

hm. - - - - -- - - - - -- 

SuperMario:

hm?

peach! kein zweifel, peach!:

dann muss ich wohl bleiben. darf ich?
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SuperMario :

solange du willst.

Peach:

dann bleibe ich erstmal für immer.

SuperMario :

okay. dann sacke ich auch nicht mehr ein.

Ende
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